
ausstellungen im foyer und 4. Etage in 
der sächsischen l

programmvorschau

30. September 2018, 11.00 Uhr
Junge Matinee
Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule 
des Land kreises Meißen
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Zum Thema „Notfallmanagement von 
Beckenverletzungen in der Präklinik 
und im Schockraum“ referiert Priv.-Doz. 
Dr. med. Christian Kleber, Geschäfts-
führender Oberarzt, Ärztlicher Leiter 
Chirurgische Notaufnahme, Universi-
tätsCentrum für Orthopädie & Unfall-
chirurgie, Universitätsklinikum Carl 
Gustav Carus an der Technischen Uni-
versität Dresden. Er wird dabei das 
Thema Gerinnungsmanagement und 
Schockraummanagement mit anspre-
chen.
1995 wurde die Fortbildungsreihe 
„Chemnitzer Notfall-Abend“ des Ret-
tungszweckverbandes Chemnitz-Stoll-
berg vom Ärztlichen Leiter Rettungs-
dienst, Dr. med. Wolfgang Niederstras-
ser, aus der Taufe gehoben und über 20 
Jahre lang organisiert. Aktuell arbeitet 
der Rettungszweckverband als „Ret-
tungszweckverband Chemnitz-Erzge-
birge“ unter Leitung des Ärztlichen Lei-
ters Rettungsdienst, Christian Lauch-
ner und führt traditionell den Chemnit-

zer Notfall-Abend weiter, organisato-
risch unterstützt durch die Kreisärzte-
kammer Chemnitz (Stadt). 
Fach   besucher sind  Ärzte aus Kranken-
häusern und der Niederlassung, Not-
ärzte und medizinisches Personal wie 
Rettungsassistenten, aber auch Ange-
hörige der Feuerwehr und der Polizei. 
Viermal im Jahr werden beim renom-
mierten Notfall-Abend Fachthemen der 
Notfallmedizin vorgestellt. 

termin: 4. Juli 2018, 18.00 uhr 
Veranstaltungsort: klinikum chemnitz 
gGmbh, dr.-panofsky-haus, hörsaal, 
flemmingstraße 2, 09116 chemnitz 
anmeldung per 
E-mail: chemnitz@slaek.de

Die Veranstaltung ist mit zwei Fortbil-
dungspunkten zertifiziert. 

Dipl.-Ing. (FH) Beatrix Thierfelder
Leitende Sachbearbeiterin

Kreisärztekammer Chemnitz (Stadt)

aus dEn krEisärztEkammErn

Einladung zum 
 Chemnitzer Notfall-Abend 
Notfallmanagement von Beckenverletzungen 
in der Präklinik und im Schockraum

Aktuelle Ausstellung: Steffen Fischer




